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TERMINE IN
BAD ZWISCHENAHN

HEUTE

BÄDER

Bad Zwischenahn
Hallenbad: 6.15 bis 8 Uhr und
16 bis 21 Uhr, ab 18.30 Uhr für
Erwachsene ab 16 Jahre, Hum-
boldtstr. 1c
Wellenbad: 10 bis 21 Uhr, Unter
den Eichen 18

INFORMATION

Bad Zwischenahn
Kurverwaltung/Touristinfo: 10
bis 13 und 14 bis 17 Uhr, Auf
dem hohen Ufer 24

SOZIALES

Ammerland
Hospizdienst Ammerland: Bera-
tung und Begleitung Schwerst-
kranker und deren Angehörige,
Tel. 04488/ 5207333, Palliativ-
stützpunkt Tel. 04488/
5208888, Ammerland-Hospiz:
24-stündige Versorgung von
Schwerstkranken, Tel.
04488/506855
Bad Zwischenahn
Haus Brandstätter: 15 Uhr,
Rentenberatung, durch Renate
Finke, Termine unter Tel.
04489/935691 oder
0170/8042686, Am Brink 5

AUSSTELLUNGEN

Bad Zwischenahn
Rathaus: Landschaftsmalerei
und Muster der Natur, Werke
der Künstler Renate Riemer und
Bernhard Schwarze, Am Brink 9
Büro der Kunstfreunde: 10 bis
12 Uhr, Papierkunst, Gesa
Krötenheerdt und Heidrun Gie-
se-Feld, Bahnhofstraße 7

BÜCHEREIEN

Bad Zwischenahn
Bibliothek am Meer: 14 bis 18
Uhr, Auf dem Hohen Ufer 20
Katholische Öffentliche Büche-
rei: 15.30 bis 17.30 Uhr, Fähr-
weg 12

MUSEEN

Bad Zwischenahn
Museum Ostdeutsche Kulturge-
schichte: 14 bis 17 Uhr, Auf
dem Winkel 8
Specken
Ammersche Kulturstätte: 11
bis 16 Uhr, Heimat-, Klootschie-
ßer- und Boßelmuseum, Tel.
0151/25798680, Speckener
Weg 34

VERBÄNDE UND VEREINE

Aschhausen
Dorfgemeinschaftshaus: 15 bis
19 Uhr, Bridge-Freunde Ammer-
land/Oldenburg, Freundschafts-
turniere, Gäste willkommen,
Herbartstraße 27

MORGEN

BÄDER

Bad Zwischenahn
Wellenbad: 12 bis 20 Uhr, Unter
den Eichen 18

BÜCHEREIEN

Bad Zwischenahn
Bibliothek am Meer: 10 bis 14
Uhr, Auf dem hohen Ufer 20

KIRCHE

Rostrup
Katharina-Kirche: 10 bis 11.30
Uhr, Kinderkirche für Grundschü-
ler, Zeppelinstraße 2

VERANSTALTUNGEN

Bad Zwischenahn
Orts- und Seenrundfahrt, 13.55
Uhr ab Haltestelle Zum Rosen-
teich, 14 Uhr ab Reha-Zentrum,
14.05 Uhr ab Kurpark, 14.10
Uhr ab Marktplatz, 14.15 Uhr ab
Badepark, 14.20 Uhr ab Rost-
rup Grundschule. Anmeldung/
Infos unter Tel.: 04403/
816250

@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

BBS informiert zur Fachoberschule Technik
AUSBILDUNG Infoabend für Realschulabsolventen am 14. Februar – Mehrere Schwerpunkte

ROSTRUP/CK – Bald ist es wie-
der soweit – mit dem Erwerb
des Realschulabschlusses
stellt sich für viele Schüler die
Frage, ob sie mit einer Ausbil-
dung beginnen sollten – ohne
jedoch konkrete Vorstellun-
gen darüber zu haben, wie der
berufliche Alltag aussehen
wird. Interessierte Schüler,
die ihre Zukunft in einem
technischen Beruf sehen,

können mit dem Besuch der
Fachoberschule Technik an
den Berufsbildenden Schulen
in Rostrup mit den Schwer-
punkten Informatik, Mecha-
tronik und Bautechnik ihre
Zugangsberechtigung zur
Aufnahme eines Studiums er-
langen.

Die Klasse 11 eignet sich
für leistungsbereite und enga-
gierte Schüler, die nach dem

Realschulabschluss Alternati-
ven zur weiteren Entwicklung
suchen. Die schulische Aus-
bildung im berufsübergrei-
fenden und berufsbezogenen
Bereich erfolgt an zwei Wo-
chentagen in der BBS. An den
übrigen drei Wochentagen
absolvieren die Schülerinnen
und Schüler ein begleitetes
Praktikummit einemGesamt-
umfang von 960 Stunden in

einem Betrieb ihrer Wahl. Der
erfolgreiche Besuch der Klas-
se 11 ermöglicht die Verset-
zung in Klasse 12 der Fach-
oberschule und endet hier mit
einer Abschlussprüfung, die
die allgemeine Fachhoch-
schulreife verleiht.

Ausführlich wird diese
Schulform mit ihren Schwer-
punkten am Mittwoch, 14.
Februar, ab 19.30 Uhr, im

Hauptgebäude der BBS Am-
merland vorgestellt.

Auskünfte gibt es persön-
lich oder telefonisch montags
bis freitags in der Zeit von 7.30
bis 12.30 Uhr im Sekretariat
der Berufsbildenden Schulen
Ammerland unter t 04403/
97980. Infos und Anmelde-
unterlagen sind im Internet
abrufbar unter
P@ www.bbs-ammerland.de.

Neuer Platz für das Ortsschild
BAUGEBIET Fuß- und Radweg am Mastenweg geplant – Ausschüsse beraten

In Höhe des Neubauge-
bietes soll künftig Tempo
50 gelten. In der Aus-
schusssitzung am Diens-
tag stehen auch weitere
Themen auf der Tages-
ordnung.
VON CHRISTIAN KORTE

OHRWEGE/BAD ZWISCHENAHN –
Das Ohrweger Ortsschild am
Mastenweg soll im Zusam-
menhang mit dem dort ent-
stehenden Neubaugebiet ver-
setzt werden. Das ist einer der
Vorschläge der Gemeindever-
waltung für eine gemeinsame
Sitzung des Ausschusses für
Planung, Energie und Umwelt
und des Straßen- und Ver-
kehrsausschusses am kom-
menden Dienstag, 13. Febru-
ar, um 17 Uhr im Haus Brand-
stätter. Die Verwaltung folgt
damit teilweise einem Antrag
der SPD, die mit der neuen
Einfahrt zum Baugebiet eine
erhöhte Unfallgefahr auf die-
ser Strecke befürchtete.

Die SPD hatte beantragt,
das Ortsschild von seinem jet-
zigen Standort am Kreisver-
kehr zu einem neuen Standort
in HöheMastenweg 71 zu ver-
setzen.

Die Verkehrsbehörde des
Landkreises und die Polizei
stimmten einer Ausweitung
der geschlossenen Ortschaft
bis etwa zum Grundstück

Mastenweg 56 C vor, so die
Verwaltung. Dieses liegt aus
Richtung Ocholter Straße vor
der Kurve, etwa 110 Meter vor
der Einmündung zum neuen
Baugebiet.

Einer generellen Ge-
schwindigkeitsbeschränkung
auf Tempo 60 bis zur Ocholter
Straße wurde nicht zuge-
stimmt. Auch diesen Vor-
schlag hatte die SPD ins Spiel
gebracht.

Die neue Planung sieht
auch die Anlage eines Gehwe-
ges entlang des Mastenweges
vom Kreisverkehr bis zur Ein-
mündung in das neue Bauge-
biet vor. Leider, so heißt es in
der Vorlage der Verwaltung,
lasse sich dieser nicht auf gan-
zer Länge an einer Straßensei-

te realisieren, da geschützte
Bäume berücksichtigt werden
müssten. Der Gehweg soll zu-
nächst circa 100 Meter auf der
Nordseite der Straße verlau-
fen und dann auf die Südseite
verlegt werden. Dieser Ab-
schnitt des Mastenweges wer-
de auch eine Beleuchtung er-
halten.

Der Kreisverkehr am Mas-
tenweg soll nach Ansicht der
Verwaltung unverändert blei-
ben. Die SPD hatte auch hier
beantragt zu prüfen, ob Ände-
rungen notwendig und mög-
lich sind. Anwohner fühlten
sich massive durch Lärm ge-
stört, wenn größere Fahrzeu-
ge über den gepflastertenMit-
telteil des Kreisels fahren. Zu-
dem schütze der jetzige Krei-

sel Fußgänger und Radfahrer
nicht ausreichend – was sich
mit steigendem Verkehrsauf-
kommen durch das Neubau-
gebiet noch verschärfen wer-
de.

Die Verwaltung sieht das
anders. Der Kreisverkehr
bremse den Verkehr, der neue
Gehweg und die geschlossene
Ortschaft würden dieses Ef-
fekt weiter verstärken und die
Geräuschentwicklung redu-
zieren. Der Baustellenverkehr
für die öffentlichen Erschlie-
ßungsarbeiten könne über die
Ocholter Straße geführt wer-
den, so dass der Kreisverkehr
nicht überfahren werden
müsse. Zudem rechnet die
Gemeinde mit hohen Kosten
von 30000 bis 80000 Euro,
wenn der Kreisverkehr um-
oder abgebaut werde.

Parallel zur Beratung über
die Erschließung des Bauge-
biets soll auch der Bebau-
ungsplan abgestimmt wer-
den. Dann könnte die Er-
schließung noch im Frühjahr/
Sommer 2018 beginnen, Bau-
herren könnten schon ab Sep-
tember mit dem Hausbau be-
ginnen.

In der öffentlichen Aus-
schusssitzung geht es außer-
dem um den Bebauungsplan
Petersfehn I West und die da-
zugehörige Flächennutzungs-
planänderung sowie um das
„Konzept zur Steuerung einer
nachbarschaftsverträglichen
Innenentwicklung“.

Sozialamt geschlossen
Wegen einer Fortbildung ist
das Amt für Arbeit und So-
ziales, Auf dem Hohen Ufer
20, Bad Zwischenahn, am
Dienstag, 13. Februar 2018,
geschlossen.

Kyffhäuser-Treffen
BAD ZWISCHENAHN – Die
Männergruppe der Kyff-
häuser-Kameradschaft Bad
Zwischenahn trifft sich am
Sonntag, 11. Februar, zum
Frühschoppen im Dörps-
krug in Ocholt. Beginn ist
um 10 Uhr.

Partnerpokal
PETERSFEHN – Der Schüt-
zenverein Petersfehn lädt
seine Mitglieder und deren
Angehörige an diesem Frei-
tag, 9. Februar, ab 20 Uhr
zum Partnerpokalschießen
in die Schießhalle Am
Hochmoor 5a ein.

Gemeinde-Nachmittag
BAD ZWISCHENAHN – Die
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Bad Zwischenahn lädt zum
Gemeindenachmittag am
Mittwoch, 14. Februar, im
Haus Feldhus, am Brink 6,
ein. Der Nachmittag mit
Pastor Theuerkauff findet
von 15 bis 17 Uhr statt.

Hauptversammlung
ROSTRUP – Der Ortsbürger-
und Heimatverein Rostrup
lädt zur Jahreshauptver-
sammlung im Schützen-
haus Rostrup, Elmendorfer
Damm 16, am Donnerstag,
8. März, um 20 Uhr ein. Auf
der Tagesordnung stehen
unter neben den üblichen
Regularien auch eine Pro-
grammvorschau für 2018.
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KURZ NOTIERT

Von Moskau
nach
Peking
BAD ZWISCHENAHN/LR – Auf
eine Bilderreisemit der Trans-
sibirischen Eisenbahn kön-
nen die Zuschauer am Mon-
tag, 19. Februar, ab 19.30 Uhr
bei der Dia-Show „ Transsibi-
rische Eisenbahn – Auf eigene
Faust von Moskau bis Peking“
mit Reisejournalist Bernd
Naumann gehen. Karten für
die Schau im Alten Kurhaus
gibt es für 10 Euro (acht Euro
für Kurkarteninhaber) bei der
Kurverwaltung Bad Zwischen-
ahn. Die Reise beginnt in
Moskau und geht weiter über
Irkutsk, das „Paris Sibiriens“.
Von hier startet Ausflug zum
Naturwunder Baikalsee.
Ulaan Baatar, Hauptstadt der
Mongolei, beherbergt ca. 1/3
der Gesamtbevölkerung – sie
ist das nächste Ziel der Reise,
die schließlich in Peking en-
det. Bernd Naumann präsen-
tiert dieses Eisenbahnaben-
teuer mit eindrucksvollen Bil-
dern, untermalt mit Original-
klängen in Digitaltechnik auf
einer bis zu 6x3 Meter großen
Spezial-Leinwand.

Neue Zwillingsbrücken kommen erst im Herbst
KURPARK Förderantrag ist noch nicht genehmigt

BAD ZWISCHENAHN/CK – Der
Neubau der Zwillingsbrücken
am Hauptanleger im Kurpark
in Bad Zwischenahn verzögert
sich. Das teilte Bürgermeister
Arno Schilling nach der jüngs-
ten Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses der Gemeinde
mit.

Hintergrund der Verzöge-
rung ist demnach der Förder-
antrag den die Gemeinde ge-
stellt hat. Von 135000 Euro

Gesamtkosten hofft die Ge-
meinde 63 Prozent ersetzt zu
bekommen.

Über den im September
gestellten Antrag werde jetzt
aber erst im Sommer ent-
schieden, so Schilling. Vor der
Entscheidung darf die Ge-
meinde aber nicht mit dem
Bau beginnen – sonst würde
sie jede Chance auf die Förde-
rung verspielen.

Der Neubau der Brücken,

der eigentlich zeitgleich mit
der Neugestaltung des Kur-
parks zwischen Hauptanleger
und altem Kurhaus gesche-
hen soll, sei deshalb auf den
Herbst verschoben worden.
So lange muss die provisori-
sche Absicherung der Brü-
ckengeländer halten.

Auch bei der weiteren Neu-
gestaltung des Kurparks gibt
es nach Auskunft von Karl-
Heinz Bischoff, Leiter des

Tiefbau- undGrünflächenam-
tes kleinere Verzögerungen.

Die großen Maßnahmen
wie der Bau der neuen Bühne
vor der Wandelhalle könnten
wohl wie geplant bis Ostern
abgeschlossen werden, einige
Restarbeiten müssten dann
aber noch erledigt werden.

Die extrem feuchte Witte-
rung und der nasse Boden im
Kurpark hatten die Arbeiten
schwierig gemacht.

Mehr Sicherheit: Die Gemeinde will das Ortsschild am Mas-
tenweg in Ohrwege versetzen. BILD: CHRISTIAN KORTE/STEPMAP

Müssen noch eine Saison überstehen: Die maroden Zwillingsbrücken am Hauptanleger im Bad Zwischenahner Kurpark wer-
den erst im Herbst ersetzt. BILD: CHRISTIAN KORTE


